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Newsletter Nachhaltigkeit 

Nr.1 Juni 2019 für den Verbund CJD Niedersachsen NW-Hamburg mit 

seinen Einrichtungsstandorten Bad Nenndorf, Bremervörde, Celle, Elze, Göddenstedt, 

Hamburg, Hannover, Nienburg, Oldenburg 
 

 

„Ich bin zutiefst überzeugt, dass es unendlich wichtig ist, vor allem Kindern 

beizubringen, allem Leben gegenüber respektvoll zu sein.“ (Jane Goodall) 

 
 

„Aus der christlichen Tradition und der Kultur Europas resultiert eine besondere 

Verpflichtung des Menschen gegenüber der Natur.“ (Ethikkommission, Sichere 

Energieversorgung, Mai 2011) 
 

Für Eltern, Kinder, Schüler und Interessierte aus dem Verbund CJD Niedersachsen NW-

Hamburg mit seinen Einrichtungsstandorten Bad Nenndorf, Bremervörde, Celle, Elze, 

Göddenstedt, Hamburg, Hannover, Nienburg, Oldenburg. 
 

Wir haben es in der Hand, Vorbilder für die jungen Menschen in unseren Angeboten zu 

sein. Wir haben es in der Hand, die besondere Verpflichtung des Menschen gegenüber der 

Natur wahrzunehmen. 
 

Daher hat der CJD Verbund Niedersachsen NW-Hamburg im letzten Frühjahr 2018 die 

Entscheidung getroffen ein Nachhaltigkeitsprojekt ins Leben zu rufen. Wir möchten die 

Größe und die Reichweite unserer Organisation nutzen und als christlicher Träger unsere 

Verantwortung gegenüber der Schöpfung wahrnehmen. 
 

Unsere Arbeit hin zu einem nachhaltigeren CJD wird im CJD Niedersachsen NW-Hamburg 

beginnen und sich in einer späteren Phase auf das gesamte CJD ausdehnen. Das 

umfassende CJD Nachhaltigkeitskonzept im Sinne eines ganzheitlichen Ansatzes der 

Bildung für nachhaltige Entwicklung umschließt die folgend definierten Arbeitsfelder einer 

nachhaltigen Entwicklung. 
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Energieressourcen einsparen 

Ver- und Entsorgung 

Mobilität 

Ernährung 

Ausstattung 

Einkauf 

Bildung für nachhaltige Entwicklung 

Profilbildung 

Mentoring und Evaluation 

 

 

Wir haben uns also viel vorgenommen und wollen viel im Sinne der 

Nachhaltigkeit in gute Bewegung setzen. Dabei sind Sie unserem 

Nachhaltigkeitslogo gleich am Anfang dieses Newsletters schon begegnet. 

Führungskräfte, Mitarbeiter und Teilnehmer haben sich in einem Voting für 

dieses LOGO unter drei möglichen Alternativen entschieden. Es soll nun unser 

Wegbegleiter sein. 

 

Ja und dann lesen Sie gerade unseren ersten Newsletter, der nun regelmäßig 

erscheinen soll. Mit dem Newsletter wollen wir Sie begeistern für das 

Mitmachen. Wir wollen mit Ihnen gemeinsam Erfolge feiern und wir wollen Sie 

informieren. 

 

 

Was läuft aktuell im Nachhaltigkeitsprojekt? 

 
Unser Beitrag für die Insekten 
 

Wir haben entschieden, dass wir alle geeigneten 

Rasenflächen umwandeln in Bienenwiesen als 

Beitrag für die Insekten. In Elze und Bad 

Nenndorf sind die Flächen bereits entschieden 

und Anträge an die Bingo-Lotto- Stiftung sind in 

Bearbeitung. Weitere Planungen an den anderen 

Standorten stehen an.  
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Workshop-Tag Strom 
 

 Am 22.01.2019 fand mit den Leitungen der 

Hausmeistereien und mit den leitenden 

kaufmännischen Koordinatoren im 

Umweltzentrum Springe der Workshop 

zum Thema Effizienz = energieeinsparende 

Maßnahmen unter Leitung von Dirk 

Schröder-Brandi statt. Bis zum 30.09.2019 

sollen die Ergebnisse in den Bereichen 

Beleuchtung, nachhaltige IT und 

Heizungspumpen umgesetzt werden. Am 

24.09.2019 findet dann der nächste 

Workshop zum Thema Heizung statt. 

 

 

 

Das nachhaltige papierlose Büro 
 

Seit Herbst haben wir sechs verschiedene Büros nachhaltig und papierlos 

entwickelt. Aus den Erfahrungen haben wir einen „Prototyp“ eines nachhaltigen 

und papierlosen Büros festgelegt.  

 

Wir haben uns das Ziel gesetzt, bis zum 31.12.2021 alle Büros nachhaltig und 

papierlos zu gestalten.  
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Fördermittel 
 

Wir haben aktuell Anträge an Bingo-Lotto und die Kinder- und Jugendstiftung 

gestellt. Ein Antrag an die Deutsche Bundesstiftung Umwelt wird aktuell geprüft. 

 

Wie geht es weiter? Alle beschriebenen aktuellen Projekte wollen wir zu guten 

Ergebnissen besonders mit Ihrer Hilfe führen. Bis zum Sommer sollen noch 

weitere Projekte aufgelegt werden, dazu mehr im nächsten Newsletter. 

 

 

Buchtipp 

 

Harald Lesch und Klaus Kamphausen „Wenn nicht jetzt wann dann? 

Handeln für eine Welt in der wir leben wollen“ erschienen im 

Penguin Verlag 

 

 

 

 

 

 

 


